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Vor vier Jahren waren die beiden Künstler mit einer vielbeachteten 
Ausstellung 
schon in der Galerie von Silvia Steiner in Biel zu sehen. 
 
Und wieder ist es der Galeristin gelungen, die Arbeiten des Malers und 
des 
Bildhauers in einen spannenden Dialog zu setzen: 
So finden die bewegten, rhythmischen Bilder von Markus Dulk in den 
Basalt-, 
Marmor- und Kalksteinskulpturen von Thomas Hostettler einen Gegenpol 
im 
Raum. 
 
Markus Dulk schafft in seinen Bildern eine Verbindung zwischen 
Farbflächen, die sich in einem schwebenden Zustand zu halten 
versuchen und den energetisch 
geladenen Linien, die sich über die ganze Bildfläche ziehen. 
Mit seinen dynamischen Zeichen strukturiert er die monochromen Felder 
und 
lässt uns das Bild wie eine Partitur lesen.  
 
Thomas Hostettler schreibt in treffenden Worten über seine Arbeit: 
‚Meine Arbeit beginnt mit dem Rohling, den ich in der Natur suche. Stein 
beherbergt konkrete Form und Inhalte, die weit über unsere Bilder- und 
Erfahrungswelt hinausgehen. Im Dialog mit dem Fundstück und durch 
eine möglichst präzise und wohlbedachte Behandlung entsteht ein 
Steinwerk als Bürge zweier Welten. Es schliesst Geheimnisse nicht auf, 
weckt aber Ahnungen. Hierin steht es visionär und wegweisend für einen 
neuen Umgang mit der Natur. 
 


